Er6ffnung Seeblihne Area 47, Stars n”Stripes, Carpe Diem

n & Ylll.l Zugestellt durch die Osterreichische Post AG

e OUTDOORE
& HIGHLIGHT

Freitag, 26. April 2013 ab 18.00 Uhr

1. Offizielles Opening der AREA 47 Seeblihne
_ ; mit den drei Anrainergemeinden
(i Haiming, Roppen und Sautens!

PROGRAMM

Carpe Diem | Seebiihne

Bevor Stars n” Stripes OG ihre Hits zum Besten geben, stehen die drei Musiker von Carpe Diem auf
der brandneuen Seebiihne der AREA 47. Die Roppener Newcomerband ist "THE UNPLUGGED
COVERBAND" fiir Parties und Events im Tiroler Oberland und das perfekte Warm up fiir die ,Heros
der alten Generation®.

Stars n” Stripes Old Generation | seebiihne

Selten kommt das Flair des ,Good old Rock'n Roll” so authentisch iiber die Biihne wie bei den raren
Auftritten der Stars n’ Stripes 0.G., die heuer auf der AREA 47 Seebiihne die Open Air Saison
eroffnen. Bei maximal 3 Gigs pro Jahr sind die jung gebliebenen Haudegen live gemeinsam zu erleben
und man darf schon gespannt sein, welche Hits von den rocking Sixties bis in die Neuzeit das
Griindungsteam um Michael Gotsch, Harald Réck, Christian K&ll und Ingo Mayr dieses Mal
gemeinsam mit ihren langjdhrigen Weggefdhrten Giinther Scheiber, Walter Wesenjak und Johannes
Nagele zelebriert. Tirols einstige Top Liveband, die in den 90er-Jahren in dieser Besetzung bei
Seefesten, Béllen und Streetpartys zwischen Schweiz, Italien, Osterreich und Deutschland herum
tingelte, genieRt heute Kultstatus. Der bunte Reigen aus Hits und Evergreens umspannt das Who's
Who der Pop- & Rockgeschichte: von den Beatles iiber die Rolling Stones, Santana und Joe Cocker bis
zu Supertramp, Dire Straits, Brian Adams und Robbie Williams.

Am 26. April weiht die Kultband die AREA 47 Seebiihne erstmals ein und die Sterne werden wieder
einmal ihre Streifen hinterlassen. Live on Stage at The Lake Side - Stars n’ Stripes forever!

Wir freuen uns auf dein Kommen bei FREIEM EINTRITT!
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Eröffnung Seebühne Area 47, Stars n´Stripes, Carpe Diem
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Vollen Emsatz.zegtgn. die
Kicker der SPG Roppen/Karres
(mit B. Huter in Blau).

Nur selten konnten die Naviser
(in Rot) den Ball gegen die SPG
behaupten.

- Fatos: Baumann

Die SPG Roppen/Karres

geht in Richtung Aufstieg

@ ROPPEN (joba). In Roppen ste-
hen alle Zeichen auf Aufstieg.
Fasziniert von der Leistung sei-
ner Truppe, stellte Coach Dedi
Halwax nach dem Match fest:

L,Wir brauchen uns vor keiner

Mannschaft fiirchten Wenn
man den souveranen 5:0-Sieg

gegen Navis Revue passieren

lasst, kommt das Selbstvertrau-
en nicht von ungefahr. Kapitédn

Andreas Schuchter brachte
seine Fif schon frith mit 1:0 in
Fihrung. In dieser Tonart ging
es weiter, Daniel bzw. Clemens

- Neururer erhohten auf 3:0.

In Halfte zwei fixierte Micha-
el Raggl mit zwei Toren den
5:0-Endstand. Man dominierte

den Gegener nach Belieben

und untermauerte die Titelam-

bitionen. 542888

Bericht im Blickpunkt - Woche 17



Das Geheimnis der fiinfzehnten Station

Neuer Kreuzweg am Burschl, dem bereits vor 3000 Jahren Ineciedelten Roppener Ilaushidll
In vielen Arbeitsstunden und unter betrichtlichem Material- FE

‘aufwand errichteten die Roppener Schiitzen gemeinsam mit der

Fasnichtsgruppe ,Burschl Buabe® einen Kreuzweg hinauf zur

Kapelle dieses historisch interessanten Hiigels.

Von Peter Bundschuh

Dicnstagnachmittag der Karwoche
und ein echtes Sauwetter. Trotzdem
haben sich an die hundertfiinfzig
Menschen aller Altersgruppen der
Prozession am Dorfrand von Rop-
pen angeschlossen: Grund dafiir ist
die Segnung des neuen Kreuzweges
\durch Pfarrer Johannes Laichner. Die
Einweihung von Kreuzwegen ist an
jund fiir sich dem Bischof vorbehal-
ten, Pfarrer Laichner erhielt aber die
'Sondergenehmigung aus Innsbruck,
den Oberhirten zu vertreten. Die
Entstehung des Weges mit fiinfzehn

Bildtafeln ist bemerkenswert. Im Na-
men der Schiitzenkompanie und der
Fasnachtsgruppe ,Burschl Buabe*
fithrt Schiitzenleutnant Norbert Ru-
digier im RUNDSCHAU-Gesprich
aus: ,Urspringlich stammen die
Gemilde des nunmehr begehbaren
Kreuzweges aus einer Stiftung der
Imsterin Maria Amon. Im Zuge ei-
ner Renovierung der Kapelle am
Roppener Burschl fasste die Schiit-
zenkompanie den Entschluss, einen
Kreuzweg entlang des Hiigels anzu-
legen. Innerhalb der Kapelle sollten
die Tafeln nimlich nicht mehr ver-
bleiben. Das war vor etwa zwei Jah-

e A ' Sl c L S o e B ;
Trotz miesen Wetters konnte Pfarrer Johannes Laichner an die 150 Prozessions-

teilnehmer begriifen.

ren, und dann legten wir Schiitzen
gemeinsam mit den ,Burschl Buabe'
Hand an.” Besonders hebt Rudigier
hervor, dass solche gemeinschaft-
lichen Vorhaben die Kameradschaft
und das Zusammengehorigkeitsge-
fiih] der Dorfbevélkerung ganz we-
sentlich stirken. Besonderen Dank
spricht der Wirt und Schiitzenchef
an Ewald Leitner fiir die Schenkung
der schonen Kupferdicher aus.
Auch Jungschiitzenbetreuer Markus
Neururer und Florian Koll haben
sich durch besonderes Engagement
ausgezeichnet.  Aber verwirklicht
haben wir das Projekt alle gemein-
sam®, schlieft Norbert Rudigier.

DIE FUNFZEHNTE STATION.
Die Anzahl der biblischen Gebote
ist mit zehn Anweisungen fur die
Ewigkeit in Stein gehauen. Ebenso
ist der Kreis der engsten mannlichen
Anhinger Jesu mit zwdlf Personen
festgelegt. Wie aber steht es um die
Stationen, die Jesus von Nazareth
auf seinem Leidensweg zuriicklegte?
Die Anzahl der Kreuzwegbilder an-
derte sich im Laufe der Geschichte
hiufig. Neun haben Evangelien als
Hintergrund, dic Stationen drei,
vier, sechs, sicben und neun sind aus

RS-Fotos: Bundschuh

Traditionen entstanden. Nun gibt es
aber Kreuzwege, die iiber fiinfzehn
Bildtafeln fithren, wobei vierzehn fitr
den Weg zur Hinrichtungsstitte vol
lig ausgereicht hitten. Diese zusitz-
liche Station zeigt in Darstellungen
der Barockzeit die Krcuzcsauﬂit;-

Bei den Kreuzwegstationen haben die
Schiitzen und die Fésnachtsgruppe
+Burschl Buabe® weder an der Arbeits-
zeit noch an Material gespart.

dung durch Helena, die Mutter
des romischen Kaisers Konstantin.
Die in heutiger Zeit angebrachten
LAuferstehungstafeln® haben eine
tiefere Bedeutung. Der Pfarrer von

(v. L) Ewald Leitner, Norbert Rudigier, Ihrluu Neururer, Florian Koll
3./4. April 2013

Bericht in der Oberlander Rundschau - Woche 14
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Aschen erobern ihren
angestammten Fluss zuriick

Fiir knapp 165000 Tiroler Aschensetzlinge begann gestern ein neuer
Lebensabschnitt. Sie kehrten in das Gewisser ihrer Eltern heim: in den Inn.

Von Renate Schnegg

Roppen - Es gab einmal ei-
ne Zeit, als der Inn Heimat
fiir mehr als 30 verschiedene
Fischarten war. Die Zeiten
sind vorbel, inzwischen kon-
nen nur noch Bachforelle,
Asche und die eingebiirgerte
Regenbogenforelle im Tiroler
Abschnitt des Inn durchgén-
gig nachgewiesen werden.
Die Asche war einmal der
Leitfisch dieses FlieRgewds-
sers, hat heutzutage aber arg
mit der natiirlichen Vermeh-
rung zu kimpfen, wie Markus
Schrécksnadel, Obmann des
Tiroler Fischereiverbandes,

| gestern am Inn bei Roppen

erklirte: ,Das Hauptprob-
lem sind der Kraftwerksbau
und der damit verbundene
Schwallbetrieb am Gewdsser,
der zu Tritbungen fithrt.“ Der
Fischlaich hilt das nicht aus,
es braucht die Hilfe des Men-
schen. g TN
Die er}uelten die Aschen
gestern, als Christoph Wal-
der vom WWF Tirol, Fluss-
botschafter Toni Innauer
und Markus Schrécksnadel
zwischen Kufstein und Prutz
insgesamt knapp 165.000
Aschensetzlinge in die Freiheit
des Inn entliefen. Die Setzlin-
ge wurden im April 2012 mit
der Rute aus dem [nn gefischt,
ihre Eier abgestreift und diese
in der Fischzucht in Thaur ein
Jahr lang aufgepappelt.

Das Aschenprojekt startete
yor zwdlf Jahren, seit sieben
Jahren wird es in grofem Um-
fang betrieben und seit einem

F——

Markus Schrdcksnadel, Christoph Walder und Toni Innauer (v..) setzten bei Roppen 4200 Aschen im Inn a; Schnegg

Jahr lauft das Interreg-4-Pro-
jekt,,AlpAsch* zwischen Nord-
und Siidtirol sowie Karn-

ten, um- die ‘Wildfischzueht

zu erforschen. Der jihrliche
Aschenbesatz ist kein kleiner
finanzieller Kraftakt filr den
Tiroler Fischereiverband, im-
merhin kostet ein Setzling bis
zu 60 Cent, aber ,wir bekom-
men Zuschiisse vom Land",
fiigte Schrocksnadel an.

Der WWE will diese Initiati-
ve auch in den nichsten Jah-
ren fortfiihren, ,denn der Inn

ist laut Gesetz ein priorita- -

res Sanierungsgewdasser und
darf sich auf keinen Fall ver-
schlechtern®, sagte Walder.
Eiir neue Staumauern wie fiir
das Reglonalhaftwerk Mittle-
rer Inn der Innsbrucker Kom-

‘Flusses, scherzte Innauer: - jektgderinm -

munalbetriebe sei am Inn nach uns kommen. Deshalb
einfach kein Platz mehr. bin ich Flussbotschafter.”
.Ich trage den Namen des  In das Kooperationspro-
=/ebendigund
,Fiir mich ist der Umgang sicher” von Lebensministe-
mit dem Fluss und seinen Be- rium, Land Tirol und WWF
wohnern Kulturgut; das eszu  wurden bisher rund vier Mil-
erhalten gilt, auch fiir die, die  lionen Euro investiert.

Sktag in Solden
um €24, i

“AQUA DOME um € 12,-
“Jetet mitder BIG3 Karte. §
“Fr alle TirolerInnen. §

: ’SQLDEN soelden.com/big3karte

Bericht in der Tiroler Tageszeitung vom 4. April



62 Roppener Strafden haben
ab 1. Oktober einen Namen

Roppen - Mehrere Gemein-
den hatten sich in den ver-
gangenen Jahren an die Neu-
benennung der Adressen
herangemacht. Vielfach ge-
schah das auch im Zusam-
menhang mit einer neuen,
vor allem aber eigenen Post-
leitzahl. Die Inntalgemeinde
Roppen hat sich in den letz-
ten Monaten ebenfalls aufdie
Suche nach neuen Identita-
ten gemacht. In der letzten
Gemeinderatssitzung wurde
nun die Verordnung mit den
62 neuen Stralennamen, die

A 4

ab dem 1. Oktober in Kraft
treten werden, einstimmig
beschlossen.

Dabei wurden durchwegs
seit alters her benutzte Flur-
bezeichnungen verwendet.
Sie reichen von ,Angerle“
iiber ,Otzbrugg" bis letztlich
»Wolfau“. Die Kosten fiir die
Anschaffung der allgemeinen
Strafenbeschilderung und
der Hausnummerschilder
werden im Ubrigen zur Gén-
ze von der Gemeinde Roppen
getragen, wurde in der Ver-
ordnung festgehalten.

Finanziell geht es der Ge-
meinde Roppen iibrigens
»gut, wie Biirgermeister In-
go Mayr festhilt: Die Jahres-
rechnung 2012 wies ein Plus
von 567.734,38 Euro auf. Ein
Grund fiir den Uberschuss:
Die Stralle durch das Gewer-
begebiet wurde auf heuer ver-
schoben. Insgesamt sei die
Entwicklung des Aufkommens
bei der Kommunalsteuer er-
freulich: Diese Einnahmen
wuchsen-binnen neun Jahren
um 150.000 Euro auf 450.000
Euro jéhrlich. (pascal)

Bericht in der Tiroler Tageszeitung vom 12 April
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Christian ,Elvis“ Guth sprang aus unglaublichen 43 Metern Hohe aus ei-

nem Hubschrauber in die ,Water Area". evma e Folo: Arew 7/ Rudf WkiTdal

R L T B R 7 R

Der Sommer
ist ,eroffnet”

Roppen, Imst - Am Wochen-
ende offnete die Area47 am
Eingang des Otztales ihre To-
re, das Imster Freischwimm-
bad geht traditionell mit dem

Die langste
Alpen-Achterbahn
deriVelt!

Bericht in der TT am 30. April

1. Mai in Betrieb. Der Sommer
hat damit Saison.

Die Area als Adrenalin-
Spielplatz wurde ihrem Ruf
am Samstag mehr als ge-
recht: Gleich sechs Weltrekor-
de wurden in verschiedenen
»Splashdiving“-Disziplinen
aufgestellt. Den spektakulérs-
ten Sprung wagte und schaff-
te Christian , Elvis“ Guth, und
zwar aus einem Hubschrau-
ber, der 43 Meter iiber dem
Cilffdiving-Becken schweb-
te. AnschlieBend wurde krf-
tig zum ,Harlem Shake* ge-
tanzt.

Etwas beschaulicher geht es

' morgen Mittwoch im Imster

Freischwimmbad zu: Da 6ff-
net das stadtische Bad nim-
lich wieder seine Tore. ‘Wobei
die Wasserratten keine Angst
vor einem Sprung ins kalte
Wasser haben miissen: Die
Becken sind ndmlich beheizt
und das Wasser hat mehr als

‘angenehme 25 Grad zu bie-

ten. Traditionellerweise ist
der Eintritt in das Imster Frei-
schwimmbad am ersten Off-
nungstag frei. (77)




Bericht in der TT am 7. April

Adrenalinkick in der Freizeitarena ,Area 47" 418 Delegierte stimmten al

gaben letztlich 98,3 Prozent fiir Giinther Platter.

tickenwin

Mit 98,3 Prozent wurde gestern

LH Platter als OVP-Parteichef

bestitigt. Er konnte damit sein
letztes Ergebnis toppen.

Von Anita Heubacher

Haiming - An die 2000
Mitglieder folgten am
Samstag dem Ruf der OVP
zum 21, Landesparteitag
in die Veranstaltungshal-
le des Freizeitparks ,Area
47, Es staute sich bereits
bei der Einfahrt ins Otz-
tal und auch in der Hal-
le. Festzeltstimmung a la
OVP. Da wurde geklotzt
und nicht gekleckert.

Vom Fankapperl bis zum
riesigen Transparent das
Konterfei des Landes-
hauptmannes war omni-
prédsent.

418 Delegierte stimm-
ten ab, sicben Gegenstim-
men und 98,3 Prozent
lautete gegen Abend das
Ergebnis fiir den Partei-
chef. 2009 hatte er bei sei-
ner erstenWahl 96 Prozent
erhalten. Zu den Stellver-
tretern Platters wurden

d

4 f A v
b, sieben Neinstimmen er-
Fotos: Bahm

Die Partel rief: Weingartner, Spindelegger,
_ Staa, Keuschnigg, Hechenberger und Tochterle kamen. (v.l.0.) .

M

Zoller-Frischauf, < N

fiir den schwarzen

Klubobmann Josef Geis-
ler mit 86,5 Prozent, Lan-
desritin Beate Palfrader
mit 84,3 Prozent, Noch-
Frauenbundchefin Sonja
Ledl-Rossmann mit 84,3
Prozent und Wirtschafts-
bundobmann Jiirgen Bo-
denseer mit 70,8 Prozent
gewdhlt.

In seiner rund einstiin-
digen Rede attackierte
Platter die politische Kon-
kurrenz. Den langjdhri-
gen Regierungspartner
bezeichnete er als ,Um-
faller-SPO*“ und unter der
neuen Parteifithrung als
»weniger verldsslich“. Die
biirgerliche Liste ,Vor-
wirts Tirol“ habe nur ein
Programm, namlich Ra-

che. Auf einen moglichen
Koalitionspartner wollte
sich Platter nicht festle-
gen.

Die Botschaft an die
OVP-Funktiondire war
Klar. ,Wir oder sie.” Alle
Parteien hitten sich gegen
die OVP eingeschworen.
LWir miissen zusammen-
riicken und zusammen-
halten”, versuchte Plat-
ter zu mobilisieren. Um
,Chaos* zu vermeiden,
miisse die OVP gestarkt
aus der Landtagswahl
hervorgehen.

Inhaltlich betonte Plat-
ter, dass man viel erreicht
habe. Das Land stehe gut
da. ,Tirol, du bist ein star-
kes Land“ wurde dann

auch zur Hymne umstili-
siert und von Moderator
Harry Priinster intoniert.

Die Agrarfrage ver-
sprach Platter innerhalb
eines Jahres zu losen. 70
Prozent der Fille seien
bereits erledigt. Die SPO
und die Opposition habe
ein verfassungswidriges
Gesetz durchpeitschen
wollen, dabei brauche es
Jfiir jedes Nasenbohrer-
gesetz” eine Begutach-
tungsphase.

Der Ausbau der Wasser-
kraft schreite voran. Der
Landesenergieversorger
Tiwag habe die groRen
Kraftwerksprojekte be-
reits eingereicht. ,Wir
brauchen den Konsens

Die vm;oﬁo_#a_m lieferte awm perfekte Inszenierung. Yom Fahn-

dert bis zum Feuerzeug konnten sich Parteifreunde eindecken.

Parteichef

mit den Gemeinden, die
an den Kraftwerken auch
beteiligt werden sollen®,
betonte Platter.

Ein dickes Lob fiir Tirols
VP-Chefkam auch von der
Bundesparteiobmann, Vi-
zekanzler Michael Spin-
delegger. Tirol brauche
eine starke Fithrung und
Platter als Landeshaupt-

mann. Im Herbst bei den
Nationalratswahlen strebt
die OVP einen ,Kanzler-
wechsel“ an.

Beim Nachhausefahren
gab es keinen Stau, dafiir
aber fiir viele einen Straf-
zettel. ,Das regelt die OVP
Parteizentrale“. Schlief8-
lich sollte die ,gute Stim-
mung" erhalten bleiben.




Bericht in der
Oberlander Rundschau
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Duell der Torjager!

Roppens Andreas Schuchter
trifft auf Gotzens’ Johannes Pichler

(fly) Torhiiter zieht euch warm an. Am Sonntag kommt es zwischen
Gotzens und Roppen nicht nur zum Duell zweier Aufstiegsanwirter,
sondern auch zum Aufeinandertreffen zwei der wohl besten Stiirmer der
Liga. Ebenfalls gut in Schuss zeigt sich die SPG Solden. Nach dem Erfolg
in Steinach bittet die Reinstadler-Elf Titelkandidat Seefeld zum (heifien)
Tanz. Wieder in die Erfolgsspur gefunden zu haben scheint die TS Stams.
In Navis gilt es den Sieg gegen Wilten zu bestitigen. Imst empfingt das
auswirts noch sieglose Schlusslicht aus Oberperfuss.

SC SPARKASSE FMZ IMST II -
SV OBERPERFUSS 1, Freitag, 19.30
Uhr. Im Duell der beiden Fohlenteams
behielt Oberperfuss im Hinspiel dank
eines frithen Treffers von Markus Muller
mit 1:0 knapp die Oberhand. Allerdings
ist das Tabellenschlusslicht seit unglaub-
lichen 314 Tagen auswirts sieglos. ,Dann
kommen halt weitere 14 Tage dazu®,
prognostiziert Fohlencoach  Hubert
Schwemberger. ,Nein, im Emst. Das ist
ein vorentscheidendes Spiel im Kampf
gegen den Abstieg. Wenn wir halbwegs
komplett sind, sollten die Punkte in Imst
bleiben. Das Gastspiel im Sellraintal fiel
der kurzzeitigen Riickkehr des Winters
zum Opfer.

SPG SOLDEN - SK SEEFELD,
Samstag, 17 Uhr. Auch wenn Sélden
die letzten zwei Duelle (1:1 im Herbst)
nicht verlor, ist die Bilanz scit der Sai-
son 1990/91 mit neun Niederlagen, zwei
Remis und lediglich zwei Siegen (Torver-
hiltnis 18:45) deutlich negativ. Der letzte
Heimsieg, ein 1:2 am 17. April 1994, liegt
bereits 19 Jahre zuriick. Zudem ist See-
feld - die Partie gegen Flaurling wurde
abgesagt — seit zwolf Spielen ungeschla-
gen. , Wir konnen aus dem Vollen schop-
fen. Zudem muss uns zu Hause erst wer
schlagen®, bringt Trainer Roman Rein-
stadler das wiedergewonnene Selbstver-
trauen auf den Punkt. Kein Wunder bei
der jiingsten Serie: fiinf Siege, ein Remis.
Der 4:2-Erfolg in Steinach war zu keiner
Zeit - Gegentore in Minute 86 und 91
— in Gefahr. Der tiefe Boden war sehr
schwer zu bespielen. Aber unsere De-
fensive hat wenig zugelassen und vorne
waren wir immer gefihrlich. Vome, das
war an diesem Tag vor allem ein Mann:
Andreas Gritsch. Der Torjager traf im
JIriplepack®.

SV NAVIS - TS RAIKA STAMS,
Samstag, 18 Uhr. Seit dem 3:0-Erfolg
im Hinspiel feierte Stams gerade mal
zwei Siege. Einen davon am Samstag
beim Trainerdebiit von Markus Larcher.
Der verfolgte den verdienten 1:0-Erfolg
iiber Wilten — der erste Sieg nach sieben
sieglosen Spielen — berufsbedingt nur
aus der Femne. Sein Vertreter, Stams-
Langzeittrainer Stefan Einackerer, war
voll des Lobes. ,Die Mannschaft hat in
einer schwierigen Situation ein Zeichen
gesetzt und das Gliick erzwungen.® Vor
Anpfiff ein Kreis als Zeichen der Ge-
schlossenheit. Wihrend des Spiels hohes
Laufpensum und schén anzusehende
Ballstafetten. Der Trainerwechsel scheint
seine Wirkung nicht verfehlt zu haben.

" =

Roppen-Torjdger Andreas Schuchter
will es in Gotzens wieder ordentlich kra-
chen lassen. = Foto: Dosch
Ob diese auch in Navis anhilt? Die
Wipptaler sind seit einem Jahr, einem
0:3 gegen Lohbach am 28. April 2012,
auf eigenem Platz ungeschlagen. Stams
dagegen seit 259 Tagen in der Fremde
ohne Sieg. ,Wir sind uns der Schwere
der- Aufgabe bewusst. Aber ausgeschlos-
sen ist im Fuflball nichts®, so Einackerer,
der am Samstag Neo-Coach Markus Lar-
cher nochmals vertreten wird.

SV GOTZENS - SPG ROPPEN/
KARRES, Sonntag, 17 Uhr. ,Spieglein,
Spieglein an der Wand, wer ist der beste
Torjager im ganzen Land?“ Im Duell der
beiden Toptorschiitzen Johannes Pichler
(15 Saisontore) und Andreas Schuchter
(20 Saisontore) mochte Roppen vor
allem Revanche fiir das 1:2 im Hinspiel
— es war die bislang einzige Heimnieder-
lage ~ nehmen. ,Die Mannschaft weif,
worum es geht. Wir fahren nach Got-
zens, um zu gewinnen”, gibt sich Trainer
Detlev Halwax nicht zu Unrecht opti-
mistisch.  Aufstiegskonkurrent  Navis
wurde am Sonntag mit 5:0 férmlich
vom Platz geschossen. ,Das war mit Si-
cherheit das beste Spiel, seit ich in Rop-
pen bin®, kam Halwax bei der Analyse
des Schlagers férmlich ins Schwirmen.
~Wenn wir so weiterspielen, habe ich
vor keinem Gegner Angst.” Bei der der-
zeitigen Verfassung diirften wohl eher
die Gegner in Ehrfurcht erstarren. Auch
Gotzens? Die Pejic-Elf verabschiedete
sich mit einem mageren 1:1-Remis bei
Schlusslicht Oberperfuss vorzeitig aus
dem Titelkampf.
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1.Teil

Triumphales Vorspiel
(Triumphal Prelude)
Thomas Doss

Einzug der K&nigin von Saba
(Arrival of the Queen of Sheba)
Georg Friedrich Hindel / Arr. Scott Richards

Dynamica
Jan van der Roost

Canzun
{Neuzeitl, Bearb. ratoromanischer Volks-und Marlenl!cder)
Oliver Waespi

Kebek
(4 Jahreszeiten in Québec, Kav\ada)
Jan van der Roost

2.Teil

Der Sonne entgegen
Anton Ulbrich / Arr. Frantisek Manas

udy /2

Tango Jalousie
Jacob Gade

Tico Tico
Zequinha Abreu / Arr, Hans Eibl
Soloklarinette: Johannes Schuchter

When the Saints Go Marching In
Arr Naohlro twai

Be byanke §
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»Romanian Dances” &l
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» 3 ¥
-y Musikalische Leitung: Kpm. Klaus Heill
Drganisatorische Leitung: Obm. Siegfried Schrott



Gigantenduell gegen Navis geht klar an die SPG Roppen/Karres

Sonntag, den 21. April 2013 um 21:31 Uhr Bezirksliga - Bezirksliga West

.szPoG;a;n“ Bewahrungsprobe fir Tabellenfihrer SPG

pcs]  Roppen/Karres in der Bezirksliga West.
“:g; Mit dem SV Navis kommt im Rahmen der

< 18. Meisterschaftsrunde einer der stérksten
Mannschaften der Liga zu Gast. Weit tiber 300 Zuschauern (!) sehen
eine dulerst starke Heimelf die nichts anbrennen lasst. Eine grandiose
Mannschaftsleistung und ein Michael Raggl, der sich abermals in
absoluter Hochform prasentiert, ist die Basis flr einen 5:0 Kantersieg
der Hausherren.

Roppen/Karres in Meisterform

Mit dem SV Navis ist eine Mannschaft zu Gast die sicherlich zu den
besten der Liga gehort. Roppen/Karres prasentiert sich aber in einer
Tagesverfassung die wahrscheinlich auch reichen wiirde um gute
Mannschaften aus hoheren Ligen zu bezwingen. Der Torreigen startet
bereits in der dritten Minute. Nach einem Eckball von Michael Raggl
ist Andreas Schuchter mit dem Kopf zur Stelle und trifft zum 1:0.
Zehn Minuten spater verwandelt Daniel Neururer einen Stanglpass
zum 2:0. Nach zwanzig Minuten ist die Partie faktisch entschieden.
Clemens Neururer zirkelt den Ball nach mit einem Freistol3 in das Tor
der Gaste. Das 3:0 zur Pause entspricht absolut dem Spielverlauf. In
der zweiten Halfte gibt es noch zwei wunderschéne Sololaufe von
Michael Raggl zu sehen — beide werden erfolgreich abgeschlossen.
Ein deutliches Statement des Tabellenfihrers in puncto Meistertitel.
Die Spiele des SK Seefeld, des SV Schmirn und des FC Sellraintal
wurden abgesagt und werden im Mai nachgeholt. Nach der heutigen
Vorstellung wird es aber sehr schwer sein Roppen/Karres den Titel
noch abzujagen.

Detlev Halwax, Trainer SPG Roppen/Karres: ,Heute war es richtig
gewaltig — ein Bombenspiel unserer Mannschaft. Ich bin extrem stolz
auf unsere Mannschaft. Wir waren in allen Belangen die bessere
Mannschaft.


http://www.ligaportal.at/tir/bezirksliga/bezirksliga-west/7637-gigantenduell-gegen-navis-geht-klar-an-die-spg-roppenkarres
http://www.ligaportal.at/tir/bezirksliga/bezirksliga-west
http://www.ligaportal.at/tir/bezirksliga/bezirksliga-west/7637-gigantenduell-gegen-navis-geht-klar-an-die-spg-roppenkarres
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PROF. ZULLEY

PRASENTIERT: _
HOFER & MULLER

ZUM EINSCHLAFEN

Samstag, 6. April

Kultursaal Roppen
Beginn: 20.00 Uhr
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Pensionistenverband - Ehrungen am 11. April.
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Vorverkaufsstellen: Gemeinde Roppen, Raika Silz, Raika Haiming, Raika Otztal-Bhf,
Raika Roppen; Tankstelle Wolf, Imst, Restaurant Stampfer, Roppen, Eigls Grill, Roppen




Schutzengilde Roppen zog Bilanz

Der Stolz der Schutzengilde Roppen sind die Nachwuchsschitzen, die fiir Medaillen bei
Bezirks-, Landes- und Staatsmeisterschaften sorgen.

ROPPEN (ea). Mit der Jahreshauptversammlung wurde das abgelaufene Vereinsjahr bei der
Schutzengilde Roppen abgeschlossen. Oberschitzenmeister Gebhard Ennemoser konnte dazu
unter anderem Birgermeister Ingo Mayr, Karl Schopf und Norbert Rudigier als Vertreter der
Schitzenkompanie Roppen sowie die Ehrenmitglieder Leonhard Ennemoser und Hans Heif3
begrilen. Am Beginn der Versammlung wurden die Preise fur die Gildenmeisterschaft an die
Jugend- und Jungschutzen Gbergeben. Nach dem - umfangreichen - Bericht von OSchM
Gebhard Ennemoser, der viele groRartige sportliche Erfolge beinhaltete, musste der
Ausschuss neu gewahlt werden. Da sich der bisherige Ausschuss gesamthaft wieder zur Wahl
stellte, konnte dieser Tagesordnungspunkt rasch erledigt werden. Aufgrund der starken
Nachwuchsschutzen bei der Roppener Schiitzengilde(zahlreiche Medaillen bei Landes- und
Staatsmeisterschaften bewiesen dies, Nationalkaderschiitzin Marie-Theres Auer wurde Vierte
bei der Armbrust WM in der Schweiz) wurden mit Katharina Auer und Johannes Stefani zwei
neue, junge Schitzenréte in den Ausschuss gewéhlt. Einen besonderen Punkt bildete die
Vorstellung der neuen, elektronischen Schie3stande, die fiir die nachste Saison (beginnt im
September) angeschafft werden, was allerdings ohne Subventionen bzw. Spenden sehr schwer
umzusetzen sein wird. Es wurde deshalb eine Bausteinaktion ins Leben gerufen und eine
Werbeaktion fir Roppener Firmen gestartet. OSchM Gebhard Ennemoser ist guter Dinge,
dass diese Investition fur den SchielRsport in Roppen der Grundstein fur weitere erfolgreiche
Jahre sein wird. Nach dem offiziellen Teil lie man in gemitlicher Runde die Versammlung
ausklingen.


http://www.meinbezirk.at/oetz/leute/der-stolz-der-schuetzengilde-roppen-sind-die-nachwuchsschuetzen-die-fuer-medaillen-bei-bezirks-landes-und-staatsmeisterschaften-sorgen-m3939745,516068.html
http://www.meinbezirk.at/oetz/leute/schuetzengilde-roppen-zog-bilanz-d516068.html
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Eladung 2
Bt cer strrber i Reth e el

Donnerstag, 4. April 2013

TIROLER
SENIORENBUND

Abfahrt 13.00 Uhr Lockpuiter Platz’l
Riickkehr ca. 18.00 Uhr
Fahrtkostenbeitrag EUR 10,00 pro Person

Reiseleitung: Pfarrer Johannes Laichner

Im Anschluss an die Besichtigung der Griaber kehren wir noch in Reith bei Seefeld

ein. Die Heimfahrt fithrt uns dann (iber Seefeld und den Zirler Berg zuriick nach

Roppen

Bitte um Anmeldung bis Ostermontag, den 2. April 2013
Natter Richard 0650/5412278 oder 5130
Pfausler Richard 0664/6404747 oder 5370

Auf zahlreiche Beteiligung verbleiben die zwei Richi’s!
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, SU — TC Roppen

Die Tennisplatze sind jetzt wieder bespielbar und
der Verein startet in eine neue Saison.

Im Jahr 2013 werden folgende Mitgliedsbeitrage eingehoben:

Erwachsene - - €75.-
Jugendliche (Jahrgange 1996, 1995, 1994) €45.-
Studenten, Leﬁdinge und Grundwehrdiener €45.-
Kinder (bis einschlieRlich Jahrgang 1997) . €25.-

Diese Beitrage sind bis spatestens 30. April 2013 auf folgendes Konto einzubezahlen:
Konto-Nr.: 6027072
BLZ.: 36316
Raiffeisenbank Silz, Haiming und Umgebung

Wir hoffen, alle alten Mitglieder wieder im Verein begriiBen zu
diirfen, wiirden uns jedoch sehr liber tennisbegeisterte Neulinge
oder Wiedereinsteiger freuen.

Unsere Homepage: www.su-tc-roppen.jimdo.com/

Y

Gnien SU - TC Roppen







Gemeinde: Roppen

Adresse: Mairhof 78
6426 Roppen
Telefon: 05417/5210
E-Mail: amtsleiter@roppen.tirol.gv.at
Landtagswahl 2013

28. April 2013
Wahlbeteiligung
Wahlberechtigte: 1.321
Abgegebene Stimmen: 821
Wahlbeteiligung: 62.15%
Ergebnisse
Giiltige Stimmen: 811 98.78%
Ungiiltige Stimmen: 10 1.22%
Name Stimmen Prozent
VP TIROL 380 46.86%
FRITZ 21 2.59%
SPO 251 30.95%
FPO 51 6.29%
GRUNE 33 4.07%
KPO 2 0.25%
VORWARTS 41 5.06%
STRONACH 15 1.85%
GURGISER 13 1.60%
FUR TIROL 4 0.49%

28.04.2013 15:25
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